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Der Antrag Windthorſt
Der Reichstag führte am Montag die Generaldebatte des

Unfallverſicherungsgeſetzes zu Ende Es ſprachen noch der
Geh OberRegierungsrath Lohmann der als Bundescommiſſar
die Reichsverſicherungsanſtalt und den Zuſchuß aus öffent
lichen Mitteln im Sinne des Regierungsentwurfs vertheidigte
dann Gneiſt welcher ſich von allen Rednern des Hauſes
einſchließlich der conſervativen Vertreter am meiſten in den
beiden eben erwähnten Punkten um welche ſich der Meinungs
kampf zunächſt dreht dem Standpunkte des Reichskanzlers
näherte endlich Bebel der natürlich vieles an der Vorlage
auszuſetzen hatte aber übrigens ernſt und ſachlich ſprach
auch mancherlei wichtige Fingerzeige gab die wohl eingehende
Beachtung verdienen und in den commiſſariſchen Berathungen
hoffentlich die gebührende Beachtung finden werden Die
ganze Verhandlung trug ein etwas mattes Gepräge man
empfand überall die Unmöglichkeit in der Plenarberathung
einer großen Verſammlung alle dieſe wichtigen Fragen auch
nur einigermaßen erſchöpfend zu erörtern in eine fruchtbare
Discuſſion wird man erſt in dem engeren Kreiſe der Com
miſſion eintreten können deren Berathungen mit großer
Spannung entgegen geſehen werden muß

Auch der andere Gegenſtand welcher die Montagsſitzung
beherrſchte wurde nicht gerade mit freudiger Begeiſterung
verhandelt nämlich der Antrag Windthorſt auf die inter
nationale Bekämpfung des Fürſtenmordes Er fand durch
den Antragſteller eine fach und ſachgemäße Begründung
in durchaus loyaler Weiſe enthielt ſich der Führer des Cen
trums aller Abſchweifungen im Sinne ſeiner Parteian
ſchauungen Dann bekämpfte Hr Hänel die Opportunität
des Antrags um zu dem Schluſſe zu gelangen daß ſeine
Partei ihm doch zuſtimmen werde da ſie grundſätzlich nichts

einzuwenden habe und eine Ablehnung ihrerſeits einen fal
ſchen Schein auf ſie werfen könne Fürſt Radziwill erklärte
noch als Sprecher der polniſchen Fraction ſeine Zuſtimmung
damit ſchloß die Debatte Der Antrag wurde einſtimmig
gegen ein paar Stimmen von der Linken angenommen die
Socialdemokraten enthielten ſich der Abſtimmung weil ſie
nicht zum Worte gekommen waren Die ziemlich gedrückte
Stimmung des Reichstages bei dieſem Vorgehen iſt übrigens
nicht unerklärlich es hat offenbar ein gewiſſer Umſchwung
der Anſchauungen ſtattgefunden und man fürchtet wieder ein
mal die Erfahrung zu machen daß es niemals wohlgethan
iſt aus einer zornigen Aufwallung heraus ſei ſie noch ſo
berechtigt politiſche Entſchlüſſe zu faſſen

Offenbar begegnet das Beginnen des Reichstages in Europa
keiner ſehr günſtigen Stimmung Nicht des Antrags ſelbſtwegen der uridiſcheſtaatsrechtich unanfechtbar ſittlich be

rechtigt und politiſch ziemlich harmlos und unſchuldig iſt
Aber eben wegen dieſer ſeiner geringen Tragweite ſcheint er
überall namentlich auch in den wichtigſten Ländern in Eng
land und Frankreich den Verdacht zu erwecken es ſtecke mehr
und ſchlimmeres hinter ihm als ſein Wortlaut beſage Jn
ſolchen Dingen ſind die einzelnen Nationen ſehr mißtrauiſch

Die ſchwarze Robe
Von Wilkie Collins

Einzig autoriſirte Ausgabe
Aus dem Engliſchen überſetzt von J v Boettcher

Fortſetzung
Einen Augenblick ſchwieg Romayne dann zog er ſein

Taſchentuch heraus und fuhr ſich haſtig damit über das Geſicht
Mir fehlt nichts, ſagte er mit unheimlichem Lachen

en er ſeinen Arm um ſie ſchlang und auf ſeine
nie zog

Was haſt Du da in der Hand fragte er
Einen Brief für Dich den Du noch nicht erbrochen haſt

Er nahm ihr den Brief ab und warf ihn achtlos auf ein
naheſtehendes Sopha

Er küßte ſie und fuhr dann fort Mein Liebling ich
glaube Du mußt des Aufenthaltes in Vange überdrüſſig ſein

O nein Mit Dir fühle ich mich an jedem Orte glück
lich beſonders aber in Vange Du kannſt Dir kaum vor
ſtellen wie das ſtolze alte Haus mich intereſſirt und wie
ſehr i ſeine herrliche Umgebung bewundere
n Er ſchien dennoch nicht überzeugt ſondern ſagte eigen
innig

Vange iſt ſehr langweilig und außerdem werden Deine
Freunde ſich danach ſehnen Dich wieder zu ſehen Haſt Du
kürzlich Nachrichten von Deiner Muttee erhalten
ſcheinen ich wundere mich auch über ihr langes Still

weigenSie kann es uns nach nicht vergeſſen daß wir uns ſo

geräuſchlos trauen ließen, ſagte er Es wäre beſſer wir
ingen wieder nach London um uns mit ihr auszuſöhnen

öchteſt Du nicht auch gern das Haus in Highgate ſehen
welches meine Tante mir hinterlaſſen hat

Jch gehe mit Dir wohin es Dir gefällt, ſagte ſie in
traurigem unterwürfigen Tone indem ſie langſam ſich erhob

Auch er ſtand auf und nahm den Brief den er auf das
Sopha geworfen hatte Laß ſehen was unſere Freunde
ſagen, begann er wieder Die Adreſſe iſt in Lord Loring s
Handſchrift
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und wenn ſie ſich weigern auf die deutſche Anregung ein
zugehen ſo iſt eine diplomatiſche Niederlage empfindlicher Art
da die wir ruhig einſtecken müſſen Denn einen Krieg werden
wir nicht beginnen können und wollen um das übrige Europa
zur Annahme des Antrags Windthorſt zu zwingen Nun
bietet unſer leitender Staatsmann gewiß alle Bürgſchaft gegen
diplomatiſche Niederlagen aber daß ihm dieſe Sache ſelbſt
nicht ſehr geheuer iſt glaubt man daraus abnehmen zu ſollen
daß er ihre Jnitiative dem Reichstage überließ wie böswillige
Zungen anbeuten um die Folgen eines Fiascos auf das Haupt
der Volksvertretung abwälzen zu können Sei das nun richtig
oder nicht jedenfalls ſtimmt es in weiten Kreiſen des
Reichstags nicht ſehr erhebend daß er nach ſeinem langen
halb freiwilligen halb unfreiwilligen Verzicht auf die Bethei
ligung an der auswärtigen Politik gerade in dieſer Frage das
exſte Wort hat reden ſollen

Dazu kommt daß man die ruſſiſchen Verhältniſſe jetzt doch
viel ruhiger betrachtet als unter dem friſchen Eindrucke des
13 März Wir haben aufrichtig getrauert um Alexander II
und das war billig und recht Denn er war ein guter und
wohlwollender Mann der nächſte Freund unſeres geliebten
Kaiſers und ein Herrſcher der ſich um die deutſche
Einigung verdient gemacht hat Aber die Trauer um ſein
tragiſches Ende und die Theilnahme für die Erhaltung der
heutigen ruſſiſchen Zuſtände ſind doch zwei gänzlich ver
ſchiedene Dinge Jn unſerem öſtlichen Nachbarreiche kracht
das ganze Staatsgebäude nicht weil einige tauſend Nihiliſten
daran rütteln ſondern weil es verfault und verrottet bis
ins innerſte Mark iſt und weil die Regierung eine gründ
liche Reform entweder nicht vornehmen kann oder nicht vor
nehmen will Die furchtbare Macht des Nihilismus iſt doch
nur daher entſtanden daß den gebildeten Klaſſen des ruſ
ſiſchen Volkes die herrſchenden Zuſtände unerträglich geworden
ſind vielfach unerträglicher als der Tod Daß die Nihiliſten
ſich durch den Tod nicht ſchrecken laſſen haben ſie hundert
fach bewieſen und die Frage wie die ruſſiſche Regierung zur
Schaffung vernünftiger Verhältniſſe in ihrem Lande zu
veranlaſſen und dadurch eine furchtbare Gefahr für ganz
Europa zu beſeitigen ſei iſt jedenfalls in unendlich höherem
Grade des Schweißes der Edlen werth als der Antrag
Windthorſt der die Nihiliſten nicht vernichten wird aber
wohl die ruſſiſchen Machthaber in ihrer verhängnißvollen
Verblendung beſtärken kann

Politiſche Ueberſicht
Die franzöſiſche Regierung iſt in er der

jüngſten Ereigniſſe in Algerien und der Sahara angelegent
lich mit ihrer afrikaniſchen Colonialpolitik beſchäftigt Jn
der Deputirtenkammer machte der Kriegsminiſter Farre
nähere Mittheilungen über die Vorgänge in Tunis und be
ſtätigte daß jüngſt ein elfſtündiges Gefecht ſtattgefunden
habe in welchem die franzöſiſchen Truppen 4 Todte und
6 Verwundete hatten Angeſichts dieſes Vorkommniſſes habe
die Regierung die erforderlichen Maßregeln ergriffen um mit
der Strenge einzuſchreiten welche die Situation erheiſche
Eine eingehende Berathung der tuneſiſchen Angelegenheiten
in der Kammer dürfte erſt nach Vorlage des auf Tunis
bezüglichen Theiles des Gelbbuches erfolgen Jn aus Tunis
eingegangenen Berichten heißt es die Ankunft einer italieni
ſchen Miſſion unter dem Capitän Camperio in Benghazi und
die von dem italieniſchen Capitän Bottigliag jüngſt in dem

Hafen von Benghazi vorgenommenen Sondirungen ließen
darauf ſchließen daß die Italiener ernſtlich daran dächten
ſich in Nordafrika feſtzuſetzen

Lord Begconsfields des vormaligen engliſchen Premiers
Befinden iſt nach den neueſten Depeſchen noch immer bedenk
lich was ſchon aus dem Umſtande erhellt daß man einen
dritten Arzt zugezogen hat Die Nacht zum 3 verlief gutdie folgende wieder ſehr unruhig erſt frut fand der Patient

einigen Schlummer Von dem Schauplatze der iriſchen
Unruhen war längere Zeit keine Nachricht von Bedeutung
eingelaufen Die bereits in der geſtrigen Beilage mitgetheilte
beanſprucht eine Bedeutung leider eine ſehr traurige Ein
ganz erheblicher Tumult in Clocher Grafſchaft Mayo ver
anlaßte das Einſchreiten der Polizei welche ſchließlich von
der Feuerwaffe Gebrauch machte Drei Todte ein Schwer
und 28 Leichtverwundete waren das blutige Ergebniß des
Kampfes welcher auf s Neue darlegt daß die Verbältniſſe
in Jrland auch noch unter der Zwangs und Waffenbill
keine erhebliche Beſſerung erfahren haben

Jn der italieniſchen Deputirtenkammer legte am 3
Magliani der Finanzminiſter ſein Finanzexpoſé vor

Hiernach hätte das Budget pro 1880 einen Ueberſchuß von
28 Mill ergeben und würde einen ſolchen von 53 Millionen
ergeben haben wenn nicht eine Mehrausgabe von 25 Mill
nothwendig geworden wäre für welche er die Genehmigung
der Kammer nachſuche Daß ſich eine Erhöhung der Ein
nahme ſpeciell bei ſolchen Titeln des Budgets ergeben habe
welche den ökonomiſchen Fortſchritt des Landes beweiſen
ſpreche für eine allmählige Beſſerung der Finanzen Jtaliens
Die Regierung ſei ſeit dem Jahre 1862 wo noch ein be
trächtliches Deficit beſtanden habe gegenwärtig zu einem
Ueberſchuſſe gelangt Während man früher Domanialgüter
verkauft und Anlehen aufgenommen habe um die Bedürf
niſſe zu decken amortiſire man gegenwärtig einen großen
Theil der Schulden mit den gewöhnlichen Einnahmen Das
definitive Budget pro 1881 ſchließe mit einem Ueberſchuß von
15 Mill ab Dieſer Ueberſchuß ſei geringer als im Jahre
1880 in Folge der geringeren Ergebniſſe der Mahlſteuer und
in Folge der dem Budget von 1880 gegenüber aus Vorſicht
geringer veranſchlagten Einnahmen die jedoch hoffentlich
überſchritten werden dürften Der Miniſter hob ſodann die
bereits ausgeführten an Verbeſſerungen hervor und
gab der Hoffnung Ausdruck daß die Operation behufs An
wendung des Geſetzes zur Beſeitigung des Zwangscourſes in
nützlicher und dem Credite Jtaliens zur Ehre gereichender
Weiſe werde bewerkſtelligt werden Italien werde an der
Münzconferenz theilnehmen Man hoffe auf derſelben eine
Uebereinſtimmung zu erzielen um dem Silber eine dem
Golde analoge Wichtigkeit im Verkehre beizulegen und dadurch
einen möglichſt großen Markt zu eröffnen Die Zollreform
welche bereits ausgezeichnete Reſultate geliefert habe müſſe
vervollſtändigt werden insbeſondere durch den ſchleunigen
Abſchluß eines Handelsvertrages mit Frankreich und durch
eine definitive Reviſion des Zolltarifs damit die fiscaliſchen
Jntereſſen und die Grundſätze der volkswirthſchaftlichen
Freiheit mit dem Schutze der Intereſſen der italieniſchen
Induſtrie in Einklang gebracht werden Der Miniſter
kündigte ſodann Geſetzentwürfe an betreffend die gleichmäßige
Vertheilung der Grundſteuer betreffend die Reform der
Verzehrungsſteuer und betreffend die Abänderung der Eiſen
bahntarife

Jn Beantwortung einer bezüglichen Interpellation erklärte
der Miniſterpräſident Cairoli über die Abſichten der
italieniſchen Regierung in Betreff der Anerkennung des
Königreichs Rumänien könnten keine Zweifel beſtehen
wegen der nothwendigen Formalitäten habe eine kurze Ver

Als er ſich dem Tiſche näherte auf dem die Lampe ſtand
bemerkte Stella eine Mattigkeit in ſeinen Bewegungen die
ihr an ihm völlig neu war Er ſetzte ſich und öffnete den
Brief während ſie ihn mit einer Beſorgniß beobachtete die
ſich bis zum Argwohn geſteigert hatte aber der Lampenine hinderte ſie daran fein Geſicht deutlich ſehen zu

önnen
Ganz wie ich Dir geſagt habe Stella die Loring s

wünſchen bald zu wiſſen wann ſie uns in London
wiederſehen werden und Deine Mutter ſagt ſie komme ſich
vor wie jener König im Shakeſpear ſchen Trauerſpiele
den ſeine eigenen Töchter verleugneten Lies ſelbſt

Während er ihr den Brief hinreichte wußte ſie es ein
zurichten daß ſie den Lampenſchirm berührte und ihn ſo
verſchob daß das volle Licht der Lampe auf Romahyne s
Geſicht fiel Er fuhr zurück aber nicht ſchnell genug daß
ſie nicht die leichenhafte Bläſſe bemerkt hätte welche daſſelbe
bedeckte Nicht allein von Lady Loring ſondern auch von
ihm ſelbſt hatte Stella die Bedeutung dieſer erſtaunlichen
Veränderung erfahren Sich vor ihm auf die Kniee werfend
rieſ ſie vorwurfsvoll aus

O mein Geliebter es war grauſam von Dir es mir
zu verſchweigen Du haſt die Stimme wieder gehört

Sie war in dieſem Augenblicke von hinreißender Schön
er und Romayne konnte nicht länger widerſtehen er
hob ſie ſanft vom Boden auf und geſtand die Wahr
eit ein

Ja, ſagte er ich hörte ſie auf dem Belvedere gerade
wie Du mich verließeſt ebenſo wie ich ſie an einem anderen
mondhellen Abend hörte an welchem Major Hynd mit mir
an demſelben Platze ſtand Vielleicht war es nicht gut daß
wir hierher kamen Aber ich kann mich nicht beklagen ich
bin lange davon verſchont geweſen

Morgen verlaſſen wir Vange, ſagte Stella ihre Arme
um ſeinen Nacken ſchlingend

Wenn auch ihr Herz ſchmerzlich dabei zuſammenzuckte
ſprach ſie dieſe Worte mit feſter ſicherer Stimme Vange
Abbey war der Schauplatz der glücklichſten Tage ihres
Lebens geweſen und nur ungern verließ ſie dieſelbe um
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in London einer ungewiſſen Zukunft entgegen zu gehen

2 Capitel
Ereigniſſe in Then Acres

Nichts ſtand der ſchleunigen Abreiſe Romayne s und Stella s
von Vange entgegen Die Villa in Higbgate Then Acres
Lodge genannt war ſeit dem Tode Lady Berwick s von
deren alten Dienern welche in die Dienſte des neuen
Beſitzers übergegangen waren in muſterhafter Ordnung er
halten worden ſo daß zum Empfange Romane s und ſeiner
Gattin keine weiteren Vorbereitungen erforderlich waren

Am Morgen nach ihrer Ankunft in der Villa ſchrieb
Stella ſogleich an ihre Mutter und am Nachmittage deſſelben
Tages ſprach Mrs Eyrecourt auf ihrem Wege zu einem
Gartenvergnügen in Then Acres vor Da ſie zu ihrer
großen w a daß das Haus im neueſten Style
erbaut und mit Allem verſehen war was der moderne
Luxus und Geſchmack erheiſchten entwarf ſie ſogleich den Plan
zu einer großen Geſellſchaft zur Feier der Rückkehr der
Neuvermählten

Jch will mich nicht ſelbſt rühmen, ſagte Mrs Eyrecourt
aber wenn es je auf Erden eine verſöhnliche Frau gegeben

hat ſo bin ich es Reden wir nicht mehr über Deine ſchmäh
liche Hochzeit Stella Fünf Perſonen Alles in Allem Lord
und Lady Loring mit eingeſchloſſen Ein großartiger Ball
wird Dich mit der Geſellſchaft wieder ausſöhnen und das
iſt vor Allem nöthig Thee und Kaffee mein lieber Ro
mayne kann in Jhrem Arbeitszimmer eredenzt werden
Cootes Muſitbande das Souper von Gunber die Gärten
mit bunten Lampen erleuchtet Tyroler Sänger zwiſchen den
Bäumen die mit Militairmuſik abwechſeln und wenn einige
Afrikaner oder ſonſtige Wilde in London ſind ſo iſt in
Jhrem reizenden Garten Platz genug ein Lager für die
ſelben herzurichten mit Tänzen kalps Squaws undallem Zubehör und zum Sqhluſſe wird ein glänzendes Feuer

werk abgebrannt
Ein Huſtenanfall unterbrach hier Mrs Eyrcourt s Rede

luß und machte der Aufzählung aller der Vergnügungen
ür den beabſichtigten Ball ein Ende Stella hatte bemerkt

daß trotz der doppelten Auflage von Puder und Schminke
ihre Mutter ſehr angegriffen und leidend ausſah dies



ögerung ſtattgefunden indeſſen ſei gegenwärtig die Aner
ennung bereits erfolgt

Der rumäniſche Miniſterpräſident hatte am bei dem
Banket des Handelsſtandes Gelegenheit ſich über die Stellung
des Königreiches zu der gegenwärtig brennenden Frage des
Aſylrechtes zu äußern Er erklärte Rumänien ſei gaſtfreund
lich r und werde es auch bleiben werde ſich aber zu
gleich auch gegen Fremde zu ſchützen wiſſen die Umſturzideen
verbreiten wollen Bratiano hat vom König ein Schreiben
erhalten in welchem derſelbe den Miniſterpräſidenten ſeines
fortdauernden Wohlwollens verſichert

Ueber die Art und Weiſe wie die Annahme des türkiſchen
Vorſchlages betreffs der griechiſchen Grenzlinie der Regie
rung in Athen notificirt werden ſoll haben die Mächte den
ziemlich übereinſtimmenden Beſchluß gefaßt der griechiſchen
Regierung ein internationales Document zu übermitteln
welches die Bedeutung einer identiſchen Note haben werde
ſen berrelchnng wird vorausſichtlich im Laufe dieſer Woche

erfolgen

Deutſches Reich
O BEerlin 4 April An einen Artikel der Londoner

Pall Male Gazette anknüpfend ſührte die Norddeutſche
Allgem Zeitung in ihrer Sonntagsnummer vom 3 d M
aus daß die Völker Europa s durch die heutigen Verkehrs
verhältniſſe zu nahe Nachbaren wären als daß es einem der
ſelben auf die Dauer möglich ſein würde die Sicherheit und
das Wohlergehen ſeiner Nachbaren als eine gleichgiltige
Sache zu behandeln Und in einem Schlußſatze des be
treffenden Artikels heißt es Wenn Rußland Deutſch
land und Oeſterreich von jeder Perſon die aus England
kommt eine ſichere und beſcheinigte Legitimation verlangen
und jede Waarenſendung die von dort eingeht in Bezug auf
Brandſchriften Sprengſtoffe und Gifte einer für die Er
reichung des Zweckes ausreichenden Unterſuchung unterwerfen
ſo dürfte bald anſchaulich werden daß die Grundſätze
des Völkerrechtes nicht auf die Dauer verletzt werden
können ohne daß die dem engliſchen Volke ſo theueren
materiellen Jntereſſen darunter leiden Die Aeußerungen
der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung über Maßregeln
welche die drei Kaiſerreiche gegen die Einſchleppung ſocialiſtiſchen
Brennſtoffes ergreifen könnten beruhen jedoch nicht mehr
nur auf der Abſicht ihrer Anbahnung ſondern es ſind bereits
wie verlautet ganz beſtimmte Abmachungen zwiſchen
den betheiligten Behörden von Petersburg Berlin und
Wien getroffen denen man wohl den Namen einer Polizei
Convention beilegen könnte Während der Begräbniß
feierlichkeiten zu Petersburg baben ſich nämlich Vertreter der
deutſchen und öſterreichiſchen Staatspolizei in Petersburg ein

r und mit der ruſſiſchen Polizei die nothwendigen
Abmachungen zu einem einheitlichen und gleichartigen Vor

gehen gegen die umſtürzende Internationale getroffen Der
deutſche Delegirte iſt erſt geſtern von Petersburg aus wieder
in Berlin angelangt Wie es heißt bofft man durch die
Verſtändigung der drei Kaiſerreiche zweierlei zu erreichen
einmal einen Druck auf jene Staaten auszuüben in denen
die revolutionäre Propaganda ſich feſtgeſetzt hat dann aber
hält man es für möglich daß die geplanten Maßregeln ganz
und zum Theile auch von anderen Staaten eingeführt wer
den Die vom Telegraphen gemeldete Notiz daß die
Vermählung des Kronprinzen Rudolf von Oeſterreich
mit der Tochter des Königs der Belgier am 10 Mai ſtatt
ſinden werde beſtätigt ſich Prinzeſſin Stephanie iſt
dem Vernehmen nach von dem Unwohlſein das die Auf
ſchiebung der Hochzeit veranlaßte wieder hergeſtellt Kron
prinz Rudolf wird nunmehr ſeine Orientreiſe die ſich ur
G

war freilich keine ungewöhnliche Folge von Mrs Eyrecourt s
ingebung an die Anforderungen der Geſelligkeit aber

r uſten war ein ganz neues Symptom von Erſchöpfung
ei ihr

Jch befürchte Mama Du haſt Dir zu viel zugemuthet,
ſagte Stella Du beſuchſt zu viele Geſellſchaften

Gott bewahre mein Herz ich bin ſtark wie ein Pferd
Jch mußte neulich auf den Wagen warten und es zog ſehr
an der Stelle wo ich ſtand als ich aus einem der ſchönſten
Privatconcerte der Saiſon heimfahren wollte und da habe

mich leicht erkältet Ein Glas e iſt Alles deſſen
ich bedarf Danke Romayne Sie ſehen ſo entſetzlich ernſt
aus unſer Ball wird Sie aufheitern Wenn Sie nur ein
Freudenfeuer mit Jhren Büchern anzünden wollten Sie
glauben nicht wie das Jhre Laune verbeſſern würde Liebe
Stella ich komme morgen zum zweiten Frühſtück zu Euch
es iſt eine ſo hübſche Spazierfahrt von der Stadt bis hierher
Aber Himmel wie ſpät iſt es ſchon Jch muß noch eine
Stunde fahren ehe ich zu meinem Gartenvergnügen an
komme Adieu Jhr Turteltauben Adieu

Auf dem Wege zum Wagen wurde ſie von einem zweiten
Huſtenanfalle heimgeſucht aber ſie beſtand darauf daß der
ſelbe nichts zu bedeuten habe IJch bin ſtark wie ein
Pferd wiederholte ſie ſobald ſie wieder ſprechen konnte
und hüpfte in den Wagen wie das jüngſte Mädchen

Deine Mutter bringt ſich um, ſagte Romayne
Wenn ich ſie bereden könnte eine kurze Zeit bei uns zu

bleiben, ſchlug Stella vor die Ruhe und Erholung würden
Wunder bewirken Hätteſt Du etwas dagegen

Aber liebes Kind ich habe gegen Nichts etwas einzu
wenden außer gegen den Ball und gegen das Verbrennen
meiner Bücher Wenn Deine Mutter in dieſen zwei
n nachgeben will ſteht mein Haus ihr zur Ver
gung
Er ſprach in ſcherzhaftem Tone und ſah wieder wohl und

glücklich aus ſeit er Vange verlaſſen und die furchtbare
Stimme ihn nicht mehr verfolgte War die Qual der
Stimme in Yorkſhire zurückgeblieben Stella ſchreckte
davor zurück ihrem Gatten gegenüber dieſe Frage zu be
rühren aber ſie war kühn genug es zu hoffen Zu ihremErſtaunen lenkte Romayne jetzt Ferbſt das Geſpräch auf die

Familie des Generals
IJch habe an Hynd geſchrieben, ſagte er es iſt Dir voch

nicht ungelegen wenn er heute bei uns ſpeiſt
Natürlich nicht
Jch möchte wiſſen ob er etwas Neues über die franzöſiſchen

Damen zu berichten hat Er verſprach während unſerer
Abweſenheit nach ihnen zu ſehen und ſich zu vergewiſſern
daß Es war ihm n ſeine Abneigung zu über
winden und den Satz zu vollenden Stella verſtand ihn ſo
gleich indem ſie raſch einfallend ſeine Rede ergänzte

Fortſetzung folgt

ſprünglich bis in den Mai ausdehnen ſollte ablürzen und
ſchon im Laufe dieſes Monats nach Wien zurückkehren
In Bezug auf die Oſtervertagung des Reichstages
geſtaltet ſich die Sache jetzt ſo daß dieſelbe en
ſchon am Mittwoch den eintreten wird da einerſeits das
Material andererſeits die Luſt zu weiteren eingehenderen
Verhandlungen fehlt Es ſollen noch erledigt werden die
erſten Leſungen des Trunkenheitsgeſetzes und des Geſetzes
über Eichung der Schankgefäße ferner der Entwurf wegen
Verſorgung von Hinterbliebenen der Reichsbeamten in dritter
Leſung da das Geſetz bereits am 1 Juli in Kraft treten
ſoll und noch bedeutende Vorarbeiten erfordert Eventuell
kommen die Geſetze über Küſtenfrachtfahrt und Beſteuerung
di h und der zweite Petitionsbericht an

ie Reihe

Der Kaiſer empfing am Sonntag den Fürſten Alexander
von Bulgarien und ſpäter die von den petersburger Bei
ſetzungsfeierlichkeiten eingetroffene franzöſiſche Deputation
welche auch bei der Kaiſerin vorgelaſſen wurde Nachmittag
fand bei den Majeſtäten ein Diner ſtatt an welchem das
kronprinzliche Paar Prinz und Prinzeſſin Wilhelm der Fürſt
von Bulgarien c Theil nahmen Montag empfing der
Kaiſer eine Anzahl höherer Militärs Die Kaiſerin
wohnte Sonntag Vormittag dem Gottesdienſt in der Capelle
des AuguſtaHospitals bei und unternahm nachmittags eine
Spazierfahrt Der Kronprinz empfing am Sonntag den
Fürſten Bismarck Montag begab ſich erſterer zur Schnepfen
jagd nach Spandau Prinz und Prinzeſſin Wilhelm
von Baden werden auf der Rückreiſe nach Karlsruhe am
Mittwoch früh aus Petersburg in Berlin eintreffen Auch
der außerordentliche Botſchafter des ruſſiſchen Kaiſers welcher
beauftragt iſt dem Kaiſer die Thronbeſteigung Kaiſer Alexan
ders III anzuzeigen wird an dieſem Tage erwartet Fürſt
Alexander von Bulgarien reiſte Sonntag Abend von
Berlin nach Frankfurt a um ſich von da zu mehrtägigem
Aufenthalt an den darmſtädter Hof zu begeben Derſelbe iſt
am 4 in Darmſtadt eingetroffen und bei ſeinem Vater dem
Prinzen Alexander abgeſtiegen wo er am 5 die Feier ſeines
Geburtstages begehen wird Der Prinz von Wales
und der Herzog von Edinburg ſind am Sonnabend
Abend von Berlin nach London abgereiſt Das kronprinzliche
Paar gab ihnen bis zum Bahnhof das Geleit Der deutſche
Botſchafter am großbritanniſchen Hofe Graf Münſter
wurde von London kommend heute Abend in Berlin
erwartet

Der Kaiſer empfing am I d M ein Schreiben des Kö
nigs Karl von Rumänien durch welches dieſer die Erhe
bung Rumäniens zum Königreich durch Beſchluß der rumä
niſchen Kammern anzeigte Außerdem wurde am 1 dem
Auswärtigen Amt das vom 16 28 März datirte Rundſchrei
ben übergeben von dem rumäniſchen Miniſter des Auswär
tigen an die Geſandten Rumäniens im Auslande gerichtet
zur Mittheilung an die verſchiedenen Regierungen beſtimmt
das dieſelbe Anzeige der Erhebung Rumäniens zum Königreich
in amtlicher Form enthält

Die Allg Ev luth KirchenZtg hat nachträglich in Er
fahrung gebracht daß der Rücktritt des Grafen Eulenburg
durch ſein enges Verhältniß zum Freima urer Orden be
einflußt worden iſt Sie theilt dieſe neueſte Enthüllung mit
der geheimnißvollen Andeutung mit Das Weitere wird der
denkende Leſer ſich ſelbſt ſagen Wir vermuthen daß der
Urbeber dieſes neueſten Verſuchs den Rücktritt des Miniſters
zu erklären ſich ſelber dabei am wenigſten etwas gedacht hat

Jn der am 2 d M abgehaltenen Plenarſitzung des
Bundesraths wurden zunächſt eine Vorlage betreffend die
Aufnahme einer Anleihe für die Eiſenbahnen in Elſaß
Lothringen und ein Antrag betreffend die Dechargirung der
Rechnung der Kaſſe des Rechnungshofs für 1879/80 den zu
ſtändigen Ausſchüſſen überwieſen und einige Liquidationen
über gemeinſame Koſten des Krieges gegen Frankreich nach
den Anträgen des 1 und 7 Ausſchuſſes feſtgeſetzt Es folgte
eine Beſprechung über die von dem Reichstag zu dem Geſetz
entwurf betreffend die Abänderung des Geſetzes über die Na
turalleiſtungen für die bewaffnete Macht im Frieden gefaßten
Beſchlüſſe Die hierauf vorgenommene zweite Berathung des
Geſetzentwurfs über die Abänderung von Beſtimmungen des
Gerichtskoſtengeſetzes und der Gebührenordnung für Gerichts
vollzieher ergab die Beſtätigung der Beſchlüſſe der erſten
Leſung unter Annahme einer von der ſächſiſchen Regierung
vorgeſchlagenen Zuſatzbeſtimmung welche eine Ermäßigung
der Gebühren für Vergleichsabſchlüſſe bezweckt Hierauf er
folgte auf Grund mündlicher Ausſchußberichte die Berathung
und Beſchlußfaſſung über die behufs Ausführung des An
ſchluſſes der Stadt Altona und der Unterelbe ſowie des An
ſchluſſes der Stadt Wandsbeck an das Zollgebiet erforderlichen
Maßnahmen

Das Prager Tageblatt meldet aus Berlin daß mit Be
hebung des Kulturkampfes eine Grenzberichtigung der über
ausländiſches Territorium ſich erſtreckenden preußiſchen Diöze
ſen zu erwarten ſei Zunächſt in Frage kommt die Bres
lauer Fürſt Diözeſe von welcher ſich das öſterreichiſcheSchleſien abzweigen u Die Prager ErzDiözeſe wird durch

Ausſcheidung der Grafſchaft Glatz in Mitleidenſ haft gezogen
werden Gutem Vernehmen nach befaßte ſich die preußiſche
Regierung ſchon unmittelbar nach dem Jahre 1866 mit dieſen
DiözeſanCirtumſkriptionsplänen und iſt jetzt mehr als wahr
ſcheinlich daß bei günſtiger Wendung der kirchenpolitiſchen
Verhältniſſe päpſtlicherſeits ihr alles Entgegenkommen bezeigt
werden wird

Deutſcher Reichstag
Der Reichstag ſetzte am 4 die erſte Berathung des Geſetz

entwurfs betreffend die Unfallverſicherung der Ar
beiter fort

Geh Oberregierungsrath Lohmann verſuchte die Ein
wendungen Laskers Bambergers und Richters ſowie das in der
Petition der Unfallverſicherungsgeſellſchaften enthaltene Material

u widerlegen Die Vorſchrift des Geſetzentwurfes daß der
undesrath die Gefahrenklaſſen und die Prämienſätze feſtzuſtellen

habe erklärte Redner daraus daß es ſich dabei um rein tech
niſche Arbeiten handle die nicht für geſetzgebende Körper
ſchaften ſondern lediglich nur für die Verwaltungsbehörden
geeignet ſeien

Abg Gneiſt wies dem Vorwurf des Staatsſocialismus
gegenüber darauf hin daß in Deutſchland eine allgemeine Unfall
hperſicherung eigentlich ſchon exiſtire in der vom Staate vor
geſchriebenen aber in der Verwaltung decentraliſirden Armen

pflege es handele ſich hier nur darum dieſelbe auf einem be
ſtimmten Gebiete auszudehnen Jeder Verſuch die ſociale Frage
allgemein und mit dem Grundſatz Gleiches Recht für Alle zu
löſen werde ſtets wieder zu der jetzigen Form der allgemeinen
Armenpflege zurückkommen die jetzt ſchon eine erhebliche Laſt
bilde und nicht mehr geſteigert werden könne Redner ſprach
ſich für den Verſicherungszwang aus führte aber aus daß die
jetzt beſtehenden Unfallverſicherungsgeſellſchaften nicht geeignet
ſeien denſelben durchzuführen ſie ſtänden auf zu unſicherem

Boden weil es an dem Material fehle wie es den Lebens
verſicherungen jetzt zu Gebote ſtehe Es müſſen alſo öffentliche
Verſicherungsanſtalten geſchaffen werden die alle Verſicherungen
annehmen ob das bei Landarmenverbänden bei den Einzel
ſtaaten oder dem Reiche zu geſchehen habe ſei eine offene Streit
frage Redner für ſeine Perſon möchte ſich für eine Reichs
anſtalt entſcheiden unter der Vorausſetzung daß die freiwilligen
Beſtrebungen nicht geſtört würden Redner beantraate die
Verweiſung der Vorlage an eine Commiſſion von 28 Mit
gliedern Während der Rede des Abg Gneiſt erſchien der
Reichskanzler Fürſt Bismarck im Saale verließ denſelben
gegr nach Stunden wieder ohne ſich Notizen gemacht zu

aben

Abg Bebel wandte ſich zunächſt gegen die Vorwürfe des
Reichskanzlers und beſchuldigte den Letzteren daß er die anti
ſemitiſche Bewegung fördere denn die Polizei würde anders
einſchreiten wenn ſie nicht der Billigung von oben her ſicher
wäre Redner bemerkt daß er bei dieſem Geſetzentwurf zur
Unterſtützung des Reichekanzlers bereit ſei ja er wolle dazu
beitragen dieſe poſitive Maßregel im Kampfe gegen die So
cialdemokratie noch zu verbeſſern Zu billigen ſei es daß man
den Standpunkt verlaſſe zwiſchen haftpflichtigen und nichtbaft
pflichtigen Unfällen zu unterſcheiden dagegen ſeien die Ent
ſchädigungsanſprüche der Arbeiter namentlich aber der Wittwen
und Waiſen zu niedrig bemeſſen Die Prämien müßten von
den Fabrikanten allein getragen werden
un Vorlage ging darauf an eine Commiſſion von 28 Mit

gliedern
Es folgte die Berathung des Antrages Windthorſt Abg

Windthorſt motivirte den Antrag mit dem Hinweis auf das
Petersburger Eceigniß Der Antrag wolle keineswegs von den
Sicherungen welche nach den Strafgeſetzen der einzelnen Länder
und den internationalen Verträgen bereits beſtehen eine auf
heben auch taſte er das Aſylrecht nicht an Lediglich ſolle
daſſelbe beſchränkt werden für Mord und Mordverſuch Wenn
erſt die Erkenntniß Platz gegriff en daß die Verbrecher eine ge
ſchützte Zuflucht nicht mehr finden ſo wird dieſe Erkenntniß
hoffentlich von der Begehung ſolcher Verbrechen abhalten

Abg Hänel bemerkte unter großer Unruhe des Hauſes daß
man urſprünglich Opportunitätsgründe gegen den Antrag geltend
gemacht habe man habe aber nach Beſeitigung derſelben auch
von Seiten ſeiner Partei den Antrag unterzeichnet weil derſelbe
vollkommen mit dem beſtehenden anerkannten Völkerrecht über
einſtimme

Abg Fürſt Radziwill gab darauf Namens der Polen eine
zuſtimmende Erklärung ab

Abg Kayſer erkärte zur Geſchäftsordnung daß ſeine Partei
genoſſen ſich der Abſtimmung enthalten würden

Der Antrag Windthorſt wurde darauf mit allen Stimmen
gegen die der Abgg Richter Hagen Virchow und Wöllmer
angenommen

Nächſte Sitzung Dienstag ReichsbeamtenwittwenPenſionen
Küſtenfrachtfahrt Geſetzentwurf betr die Naturalleiſtungen
Trunkſuchtgeſetz

e

Halle den 5 April
An der Spitze der Tagesordnung für die geſtrige Stadtver

ordnetenſitzung ſtand
die Einführung des Herrn Bürgermeiſter Staude

Nach Eröffnung der Sitzung erſchien derſelbe geleitet von Herrn
Erſten Bürgermeiſter Bertram Stadtbaurath Lohauſen
und Stadtrath Lamprecht Die Verſammlung erhob ſich von
den Sitzen und es nahm zunächſt das Wort Herr Erſter Bürger
meiſter Bertram zu folgender Anſprache Se Majeſtät der
König hat die auf Sie geehrter Herr Bürgermeiſter gefallene
Wahl beſtätigt und durch das Vertrauen dieſer geehrten Ver
ſammlung ſind Sie berufen zu dem Poſten eines Beigeordneten
und zweiten Bürgermeiſters der uns Allen werthen Stadt und
es liegt mir ob Sie in Jhr Amt einzuführen Jch thue dies
mit Freuden und mit Vertrauen Sie haben ſchon lange Zeit
hindurch Jhre Kräfte dem Communaldienſte gewidmet und ſind
ſechs Jahre hindurch in der Stellung eines erſten Bürgermeiſters
der Stadt die Sie ſoeben verlaſſen haben in Thätigkeit geweſen
mit Erfolg und freudiger Anerkennung von Seiten Jhrer Mit
bürger Wir vertrauen Jhnen daß Sie dieſelbe Kraft dieſelbe
Thätigkeit den Angelegenheiten auch unſrer Stadt widmen
werden Wir bitten Sie dabei vor allen Dingen auszugehen
von dem Geſichtspunkte daß wir auch mit vollem Vertrauen
Jhnen entgegenkommen und voller Hoffnung daß Vertrauen
wieder Vertrauen erwecken werde So ſehen wir denn mit
gutem Muthe der Zukunft und Jhrer Thätigkeit t en Sie
werden manche Verhältniſſe bei uns finden die Sie früher
anders gekannt haben wir Alle aber ſind von dem Entſchluſſe
beſeelt nicht die Anregung des Augenblicks oder die Strömung
der Zeit eine Einwirkung finden zu laſſen auf unſere Amts
und Geſchäftsführung im Dienſte unſeres Communalweſens So
werden Sie auch in gleichem Geiſte deß ſind wir ſicher mit
uns arbeiten Den Eid für die gewiſſenhafte Beobachtung der
Verfaſſung haben Sie bereits früher geleiſtet es erübrigt mir
nur daß ich Sie darauf hinweiſe und daß Sie zu treuer Hingabe
an Jhr Amt mit dem früher geleiſteten Eide ſich gebunden er
achten Herr Staude Jch gelobe es ſo wahr mir Gott helfe
So führe ich Sie denn in Jhr Amt ein und heiße Sie von
ganzem Herzen willkommen

Hierauf ſprach der Vorſteher der Stadtverordneten Herr
Reg R Gneiſt Jm Namen der StadtverordnetenVerſamm
lung begrüße ich Sie bei dem Eintritt in Jhr Amt als Bürger
meiſter unſerer Stadt und gebe auch meinerſeits den Hoffnungen
die wir an Jhren Eintritt knüpfen dahin Ausdruck daß die Er
fahrungen die Sie im Communaldienſt bereits geſammelt haben
unſerer Stadt zu reichem Nutzen gereichen mögen Jhr Herr
Vorgänger im Amte hat in langzähriger Thätigkeit in der
ſtädtiſchen Verwaltung ſich weſentliche Dienſte um das Wohl
der Stadt erworben insbeſondere durch die warme Fürſorge
welche er ſtets unſerer Finanzverwaltung gewidmet hat und dieſer
Fürſorge haben wir es auch vornehmlich zu verdanken gehabt
daß ſich die Finanzverhältniſſe unſerer Stadt in erfreulichem
Zuſtande beſinden Jch gebe mich der Hoffnung hin daß Sie
auch in gleichem Sinne wirken werden und ſpreche es als unſre
Ueberzeugung aus daß der wichtige Faktor für das Aufblühen
unſerer Stadt die günſtige finanzielle Lage derſelben und die
mäßige Steuerquote geweſen iſt die wir bisher zu tragen gehabt
haben Wir geben uns der Hoffnung hin daß es auch ferner ſo
bleiben möge Und da mit Jhrem Eintritt in Jhr Amt die
Bürgermeiſterloſe Zeit wie ſie kürzlich in dieſem Saale genannt
worden iſt ihren völligen Abſchluß erreicht hat ſo erlaube ich
mir dem Wunſche Ausdruck zu geben daß wir unter einander
daß wir mit dem verehrlichen Magiſtrate treu zuſammen halten
und uns feſt nie nur bei dem gemeinſamen Zuſammenwirken
heider ſtädtiſchen Behörden kann etwas Gutes und Erſprießliches
erwachſen und dabei wird die Stadt ferner blühen und g deihen
Mit dem Wunſche daß Sie eine erfolgreiche Thätigkeit in Jhrem
Zw e haben mögen begrüße ich Sie und heiße Sie herzlich will
ommen

Herr Bürgermeiſter Staude erwiderte dann Folgendes Jch
danke Jhnen Herr Oberbürgermeiſter und Jhnen Herr Stadt
verordnetenVorſteher für die überaus freundlichen anerkennen
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hen und ermunternden Worte die Sie an mich gerichtet ich
danke Jhnen daß Sie hervorgehoben womit ich ſo recht überöntene daß Vertrauen in den ſtädtiſchen Collegien und den
einzelnen Mitgliedern vorhanden ſein muß und daß dies die
Baſis iſt welche ein gedeihliches Zuſammenwirken nur fördern
und erhalten kann Jch danke Jhnen Herr Stadtverordneten
Vorſteher daß Sie mich hingewieſen auf die Verdienſte meines
Herrn Vorgängers und auf die Nothwendigkeit einer guten
Finanzverwaltung Seien Sie überzeugt daß ich die geringen
Ecfahrungen welche ich in meinen bisherigen amtlichen Stellungen
gemacht habe in ernſter Thätigkeit zum Nutzen dieſer Stadt ver
wenden werde Jch danke Jhnen hochgeehrte Verſammlung
nochmals für das Vertrauen das Sie mir durch Jhre Wahl
bekundet haben Seien Sie überzeugt daß ich beſtrebt ſein
werde durch eifrige treue Erfüllung meiner Amtspflichten ſtreb
ſam und energiſch dieſes Vertrauens mich würdig zu zeigen und
mir dieſes Vertrauen zu erhalten

Wie wir hören ſind die Stadtverordneten in ihrer
eſtrigen geſchloſſenen Sitzung in der Gaſometerſache demKeſchiuſſe der Commiſſion den früheren Stadtbaurath Herrn

Tandesbau Jnſpector Drieſemann für den der Stadt aus
dem mißlungenen Gaſometerbau auf der Filialgasanſtalt entſtan
denen Schaden haftbar zu machen beigetreten und haben ihre
Zuſtimmung ertheilt die Entſchädigungsanſprüche der Stadt auf
dem Proceßwege geltend zu machen

Meteorologiſche Station
4 Aprin 10 U Ab 5 April s U Mra

Barometer Milltm 756 56 754 67
Thermometer Celſius 13 063Rel Feuchtigkeit 66 2 77 5 90Wind NEs2 NNE25 Ap il 6 Uhr früh Das heitere kalte Wetter bei Nordoſt
hält noch an Barx 753 Nordoſt mäßig wolkenlos Therm

2 0 Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 5,2
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bet Pola
4 April 8 Uhr morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks über

Britannien und einem großen Theil der Nordſee und das Ge
biet niederen Drucks im Südweſten hatten ſich noch nicht ver
ändert über dem nördlichen Skandinavien hatte ſich ein tiefes

Depreſſion centrum gebildet Jm nördlichen Europa herrſchten
vielfach ſtürmiſche Winde im mittleren war die Luftbewegung
ſchwach und öſtlich Der nördliche Theil von Mitteleuropa hatte
beiteres der ſüdliche trübes zu Niederſchlägen geneigtes Wetter
die Temperatur war überall geſunken und nux kleine Gebiete

Haparanda 757 17 Süd leicht halb
bedeckt Petersburg 764 19 Weſt ſtill wolkenlos Moskau 755

1 Nordoſt ſtill bedeckt Hamburg 766 2 Südoſt ſtill be
deckt Berlin 766 2 Oſt leicht wolkenlos Wien 759 0 Nord
weſt leicht Schnee Trieſt 755 11 ſtill bedeckt Wiesbaden
763 2 Nordoſt mäßig halb bedeckt

Einer telegraph ſchen Nachricht aus Smyrna vom 4 d
der Jnſel Chios ein ſtarkes Erdbebenſtaltgeſunden durch welches drei Viertel der Stadt zerſtört

wurden die Anzahl der bei dem Erdbeben ums Leben gekom
menen Perſonen läßt ſich noch nicht beſtimmen ger das Flach
land und die gegenüberliegende Stadt Tſcheſchme haben ſtark
gelitten Ein türkiſches und ein franzöſiſches Stationsſchiff ſind
mit Lebensmitteln nach Chios abgegangen Nach einer weiteren
Nachricht hat das Erdbeben letzten Sonntag Nachmittag ſtattge
funden faſt die ganze Stadt iſt zerſtört ebenſo viele der be
nachbarten Oriſchaften die Zahl der Getödteten und Verwun
deten iſt eine ſehr große die Bevölkerung lagert auf freiem
Felde Auch in Syra und Smyrna wurden Erderſchütterungen
geſpürt doch haben dieſe keinen Schaden angerichtet

Provinzial Nachrichten
K Torgau 4 April Heute Mittag um 12 Uhr fand unter

perſönlicher Leitung des Königlichen Landſtallmeiſters Herrn
Grafen Lehndorff auf dem Hofe des Hauptgeſtüts Gradiß die
erſte diesjährige große Pferde Auction ſtatt Wie ich in
Erfahrung gebracht ſind nachdem für den Königlichen Marſtall
zu Berlin 4 der ſchönſten Pferde ausgeſucht worden 59 Stück
verſteigert worden Es hatten ſich viele Käufer ſelbſt aus den
entlegenſten Gegenden Deutſchlands und in Folge des ſchönen
Wetters eine ungeheure Anzahl Schauluſtiger aus der Umgegend
dazu eingefunden Der höchſte Preis ſiel auf die 3 jährige
engliſche Vollblutſtute Chriemhild, welche für 190 Doppel
kronen 3800 Mk in den Beſitz eines wiſſen Bankier Simon
zu Berlin übergegangen ſein ſoll ie niedrigſten Gebote
wurden auf Eſther 7 Doppelkrone 150 Mk und Conte
5 Doppelkrone 110 Mk abgegeben Die Geſammt

einnahme der Auction erreichte die Höhe von ca 65 000 Mk

Die Amtsblätter veröffentlichen folgende Bekanntmachung

Des Kaiſers und Königs Majeſtät haben allergnädigſt geruht mich auf mein Anſuchen von dem Amte e Peke
präſidenten der Provinz Sachſen zum 1 April d J zu
entbinden Den Behörden und Beamten der Provinz ſpreche
ich für die Unterſtützung welche ſie mir in meiner Amts
verwaltung gewährt haben meinen tiefgefühlten Dank aus
Ein hohes Maß von Vertrauen iſt mir von den Angehörigen
der Provinz bei den verſchiedenſten Anläſſen entgegengebracht
worden Als Dank hierfür bitte ich die Verſicherung anzu
nehmen daß die acht Jahre welche ich in der Provinz gelebt
habe mich untrennbar mit der Provinz verbunden haben
Ich werde deshalb nicht zu wünſchen aufhören daß der

r Gottes weiterhin auf der Provinz Sachſen ruhen
ae

Magdeburg den 26 März 1881
Der Oberpräſident der Provinz Sachſen

v Patow

j Jena 2 April Die heute hier ſtattgefundene conſervatiVerſammlung von ländlichen Wählern war von ne 130
Perſonen beſucht Jn e beſonderer Einladung war auch
eine kleine Anzahl ſtädtiſcher Wähler erſchienen Nachdem es
abgelehnt worden ein Comite zu wählen welches aus den die
heutige Vieh bildenden Agrariern und
anderen reichstreuen Wählern beſtehen ſollte um gemeinſchaftlich
eine Berathung über Aufſtellung geeigneter Candidaten durch
zuführen verließen zahlreiche Anweſende den Saal Nach län
geren Debatten wurde der conſervative Geh Rath H Müller
in Dresden als Candidat des 3 Weimariſchen Wahlbezirkes
für die in Ausſicht ſtehende Reichstagswahl aufgeſtellt Der
Verein für Unterſtützung armer Confirmanden hatte
auch in dieſem Jahre ein erfreuliches Reſultat ſeiner Bemühun

en aufzuweiſen Von dem Erlös für Cigarrenſpitzenabfälle und
urch Sammlung milder Beiträge ſowie durch die Munificenz

des Muſikdirectors Seidel der zu Gunſten des Vereins ein
Concert veranſtaltete wurden heute in feierlicher Weiſe nach
einer Anſprache des Herrn Diaconus Dr Kind 16 arme Conſir
manden meiſt vollſtändig mit Kleidungsſtücken verſehen

Am Sonntag Nachmittag ſprach der Abgeordnete Svon Stauffenberg vor ſelnen Wählern e Seeſen W
v zweiſtündigen Vortrage entnehmen wir nach der M
Folgendes Redner rechtfertigte zunächſt ſein Verhalten in der

d Srfrage und ſprach ſich im Ferneren ſehr ungünſtig über
d er und Zollgeſetze aus Das Tabaksmonopol wurde

on ihm entſchieden gemißbilligt und das Unzuläſſige der Ein

führung deſſelben unter Hinblick auf die Vernichtung eines
großen blühenden Jnduſtriezweiges nachgewieſen Das Unfall
verſicherungsgeſetz erklärte Redner für unannehmbar und beklaate
ferner tief die eingeriſſene Desorganiſation aller Reichseinrich
tungen gedachte der Unfruchtbarkeit der jetzigen Reichstageſeſſion
und führte aus wie die Haſt des Kanzlers auf verſchiedenen
Gebieten Neues zu ſchaffen ſeine ganze Macht ſeinen Willen
und ſeine faſt übermenſchliche Energie für Unau führbares ein
zuſetzen die größte Gefahr für unſer Vaterland in ſich berge
Redner denkt mit Schrecken daran was werden ſoll wenn der
mächtige Wille des Reichskanzlers nicht mehr iſt Hierauf gab
v Stauffenberg eine kurze Darlegung der Gründe welche ihn
zum Ausrritt aus der nationalliberalen Partei und zur Gründung
einer neuen Mittelpartei veranlaßten
givfeln in der Hoffnung daß ein inniges Verſchmelzen
der geſammten liberalen Parteien die Folge ſein werde
da erfahrungsgemäß 3 Parteien Nationalliberale Seceſſio
niſten und Fortſchritt ſich eher vereinen und zu
ſam nenfinden würden als zwei haarſcharf getrennte Parteien
Wenn keine Ausſicht vorhanden ſei daß das Fractionsweſen die
Franctionszänkerei in unſerem Parlamente ein Ende nehme dann
wünſche Redner je früher deſto lieber für immer dem Parlamen
tarismus und der Politik den Rücken zu kehren Doch der Reichs
konz er ſelbſt werde der beſte Bundesgenoſſe für die Vereinigung
der liberalen Parteien ſein ſein nack er Ausſpruch wer nicht für
mich iſt iſt gegen mich und wird von mir bis aufs Aeußerſte
bekämpft, wird bei den nächſten Wahlen ſchon ſeine Wirkung
zeigen Denn der Kanzler wird ſicher die Parole zur rückhalt
loſen Bekämpfung der Liberalen aller Richtungen geben und
dieſes wird hoffentlich dieſelben vereinen Eine Verſchiebung ein
r nach links wird und muß mit Naturnothwendig
eit eintreten

Seine Ausführungen

Vermiſchtes
Die Getreuen in Jever haben bis jetzt obwohl ſie für

die zum Geburtstagsgeſchenk des Fürſten Bismarck beſtimmten
101 Stück Kibitzeier die höchſten Preiſe ausbieten dieſe Anzahl
noch nicht zuſammen bringen können Ein witziger Kopf ſtellt
den Getreuen in Jever folgende Verſe zur Verfügung

De Kibit makt un ſchlechten Scherz
He legt kien Eier mehr in n März
Drum kummt uns in den Sinn nagra
Wi laat dat ganze Schiken na

Jm März 1881 Die Getreuen in Jever
Marſchall Bazaine Wie in den griſtokratiſchen Kreiſen

Madrids erzählt wird hat Ex Marſchall Bazaine den dortigen
franzöſiſchen Botſchafter Vice Admiral Jauréès gefordert Den
Anlaß zur Herausforderung gab die Thatſache daß der fran

Botſchafter wiederholt plötzlich die Salons verließ ſobald
azaine in denſelben erſchien Wie man weiter verſichert hat

Jaurés die Herausforderung Bazaines nicht beantwortet
Grubenbrand Die bei Beuthen in Schleſien gelegene

Steinkohlengrube Florentine iſt am vergangenen Sonntag
Abend in Brand gerathen Ein Verluſt von Menſchenleben iſt
nicht zu beklagen dagegen ſollen 150 Grubenpferde erſtickt
ſein Die Gebäude der Redens lick Schächte ſind vollſtändig
ausgebrannt

Der Mordverſuch auf den Poſtdirector Lins in Hanau
über welchen wir ſ Z berichtet haben iſt durch das Urtheil des
Schwurgerichts vom 4 d geſühnt Der Verbrecher der ehe
el heſſſee tkäger Spahn wurde zu zwölf Jahren Zuchthaus
verurtheilt

Lotterie
Wußsig 4 April Bei der heute angefangenen Ziehung der

4 Klaſſe 99 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

60000 M auf Nr 28107
3000 M auf Nr 134 34643 57948 58223 75717 96319
1000 M auf Nr 849 2411 2731 10283 19109 22559 22960

24824 25689 26027 27917 29117 38902 55837 58504 77167 82529
89609 96474 98432 99464

500 M auf Nr 2472 4680 7206 8134 8556 10251 11119 11831
20663 21232 23813 27014 28085 28234 31555 38330 43697 45074
45950 47808 49639 54059 58356 59145 59166 59402 62661 67843
71759 85277 86450 89263 91415 99527 99909

300 M auf Nr 611 1170 1180 1932 3695 3730 5039 6050 6468
8059 8451 8674 11014 12093 12525 12690 12722 13911 17102
18111 18335 19642 20699 21399 2182 22677 23930 24510 25250
25893 28460 28538 29291 29696 31879 34192 34664 34983 37045
38460 39003 40398 41914 43352 43398 44916 46672 47731 47782
49188 49357 50109 51575 53000 53953 54239 54846 56230 57270
58614 58665 58697 59437 59959 60622 60808 61139 64025 64203
64319 64344 65080 65291 66092 68731 68931 69711 71071 72254
73725 74613 75481 76354 77083 77206 77679 78017 78615 78807
79443 81369 81464 82127 82184 82409 82605 82887 82899 83694
84391 86568 86633 87013 87766 88295 88478 88999 89247 89315
89614 89831 90203 90333 91447 91949 92600 927 9 95423 96582
97444 97553 98113 98909 99746

1

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichren
Berliner Börſe 4 April Die Pariſer Börſe hat den

Jmpuls zu einer erneuerten HauſſeBewegung gegeben Auch
geſtern war die Haltung ſehr feſt und wurde ungariſche Gold
rente mehr als 1 Proc über Sonnabend Courſe notirt Wien
ſchloß ſich der Bewegung erſt heute früh an und notirten Eredit
297,80 alte Uſance 307,80 um 2,30 Franzoſen 1,25 Galizier
1,50 und ungar Goldrente 0,67 beſſer als am Sonnabend
bekannt war Hier eröffnete die Börſe wie bereits telegravhiſch
gemeldet in feſter Haltung ohne daß dieſelbe als animirt be
zeichnet werden kann Lebhaft waren nur Renten Credit Fran
zoſen Galizier DuxBodenbacher Ungariſchgaliziſche Verbin
dungsbahn und Oberſchleſiſche Die erſte Rolle fiel den Fran
zoſen zu auf die Nachricht daß die 1880er Dividende auf 30

feſtgeſetzt ſei Auch die mit 121,118 Gulden gemeldete
ochenMehr Einnahme wirkte Fürſt Der Cours war um

5,50 M beſſer Credit folgte mit 5 M Dux Bodenbach und
Böhmiſche Weſtbahn mit 0,50 und Ungariſch galiziſche Verbin
dungsbahn mit circa 1 Procent Hauſſe Ruſſiſche Anleihen
ſtill aber um kleine Bruchtheile beſſer Von Banken ſtanden
DiscontoCommandit mit 1,50 beſſeren Courſen im Vordergrunde
der jetzt im Detail bekannt gewordene Abſchluß ſ wurde
ſehr günſtig beurtheilt Montanwerthe zwar ca 0,50 beſſer
aber das Eeſchäft entwickelte ſich ohne Anregung und konnten
ſich Anfangscourſe nicht voll behaupten Sehr feſt waren die
meiſten Eiſenbahnactien

Disconto Geſellſchaft Berlin Die geſtern am
veröffentlichte Bilanz für 1880 ergiebt folgende Ziffern Kaſſen
beſtand 12 781,284 Wechſelbeßände 37,056,245 Reports
24,807,285 Börſengängige Effecten 14,275,270 diverſe
Werthpapiere 355,612 Werthpapiere mit Special Reſerve
10,589,830 Debitoren 48,911,717 M, Diverſe 5,931,265

154,708,508 M Dagegen Capital 60,175,620
llgemeine Reſerve 751,761 M Depoſit Rechnung mit Kün

6,000,000 Diverſe 619,733 ReſerveVortrag 676,397zuſammen 154,706,508 M ſervePortrag 676,397 M

mit Ausſchluß der Courtagedefecter 155 180 M e

bis 219 M

digung 9,729,316 M Ereditoren 54 820,191 Accepte 11,362,039
M Penſionskaſſe 753,451 Dividende der Commanditäre

Halle 5 April Bericht des BörſenvereinsSecret Preiſe
Weizen 1000 Kilo feſter

mittlere 194 218 feiner 218 bis

beſſere und Chevaliergerſte 180 190 M Gerſtenmalz 50
Kilo 14,25 15 M Hafer 1000 Kilo 160 170 M
früchte 1000 Kilo Viltoria Erbſen 210 bis 230 M
ohne Geſchäft Kümmel 50 Kilo 27 27,50 M Mais 10 Kilo
Donau 148 156 M amerikaniſcher 148 152 W auf Lieferung
billiger Lupinen 1000 Kilo 120 122 M Oelſagten 1000 Kilo
Raps 240 250 M Stärke 60 gilo 21 M feſter Spiritus 10 05
LiterProc loco höher Kartoffel 5450 M Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 26 50 M gefordert Solaröl 50 Kilo 7,50 8 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 25 59 hieſige 5,25 5,50 W
Futterartikel gefragt
Roggen 50 K 8,50 8,60 M Weizenſchaole 5,25 M Weizengries
kleie 5,75 5,80 M Oelkuchen 50 K lebhaft gefragt

ülſen
ohnen

Futtermehl 50 K 8 25 M Kleie

Halle 5 April Bericht von H Wagner Sohn Jn
Folge der auswärtigen höheren Berichte und des knappen Ange
bots zogen Preiſe
Man bezahlte

für Weizen und Roggen wieder etwas an
Weizen 12 Säcke à 85 K br 216 2 8

geringe und mittlere ausgewachſene Waare 168 bis 215 M
Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br 213 219 M Gerſte 12 Säcke

75 Kilo br 144 150 beſſere 153 feine und Chevaliergerſte 156 163 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 100
bis 105 M Viktoria Erbſen 12 Säcke a 90 Kbr 210 b s
240 M Raps ohne Angebot Rübſen ohne Angebot Mais
1000 Kilo Donau 150 152 M amerikaniſcher 152 154 M
ſpätere Lief billiger Lupinen 1000 120 125 M

Berliner Börſe vom 4 April
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obiligationen
Dtſch Reichs Anleihe 101,30 bz 4 Brg Märk VI 101 30bzBo 41200 Anl 105,8 bzG 4130 Vii 103 40

do 40 101,70 bzG 4 do VaII 103,10 GStaats Sch Sch 28 00 bz o do X 106 75
Präm Anleihe 1855 152,9 bz Berl Anhalt O 108 60bzG
S u rrieer 95,25 bz 82 e räch Pfandbr 450 erl Stettin g II III 100,40e 490 101,75 G do

30 4 CölnMind VI 102 75 BDtſch Gr C B Pfdbr 108,50b Ah Halle Sor G gr 194 00 G
Prß Ctrb Pfdbr 11250 b 4 u Mgdb Leipz 104,70bzG
do Hyp Act B III 102,25 bz G 4 do do B 1060 50 b

Ruſſ BodenCredit 85 50 bzB o MainzLudwh 76 106,75bzE
do Central do Pf 79,80 bz Augöſo Oberſchl R 104,10 bzB

Amerik Bonds 500 fd 100,50 bz Auj do 1879 105 00 B
Oeſt We E6 50 bz 400 do 1880 104,00 bzBdo SilberRente 67 20 brB o KaſchauOderberg 83 60bzG

e Rente 92,25 bzB Ah ſtechte Oderufer 104 00 B
mänier 800 4 V Reiniſche 102 80 bzB

Ruſſ Engl 590 1872 92,60 bz 4 u Rhein Nahe gar 102,50bz
do Anl 49/0 1880 75,50 bz 41 Thüringer IV S 3,50 B
EiſenbahnStamm Actien 4 do V S 103,59 B

BergiſchMärkiſche 113,3 bz ie ActiBerlin Anhalter 121,25 bz6 Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 147 10 bzBerlinGörlitzer 23,10 bz

e er e e e e reöln r 150 eipz CreditAnſt zr Magdeb Privatbank 115 00 Glle Sorau Guben 23 90 bzGi ß Meininger Cred Bk 98 00 bzGagd Halberſt 151 25 bzGh e 8929 bz Oeſt KreditAnſtalt 518,00 bz
do do O 125,25bzG Reichsbank 146,90 bz

Oberſchleſiſche4 W 197 70 bz Sächſ Bank 119,75 B

do Lit B gar z W r bzGü Lit A 171,50 bz eimariſche BaTobrmger Deſſauer Gas 171,50 Go Lit gar 100 10bB rdo Iit O gar 106,80 G Laurahütte 109 40 bzB

VI 100,40 G
Goth Gr Präm Pfdbr 122,30bz

Weimar Gera gar 51,40 b Phönix Bero 85,00 bzGSaalbahn St r 64 50 bz Lit B 42,60 S z
KaſchauOderberg 62,50 bzG Dortmunder Union 23 50 bzB
Oeſt Südbahn Lomb 197,00b Zum Gußſtahl 69,75 bz
Rumänier 67,25 bzB Hörd Hütt V conv 137,00bzG

Leipziger Börſe vom 1 April

Zf Kgl Sächſ M 3f Kol Sächſ Thlrz RentenAnl 3333 78,95 b 1 Staatsanl 1869 3 101,75 G8 do 100078,95 b 4 do 1870 133101,40 G
8 do 500 79,40 b do 1867 ab 59 5061101,70 b3
8 do 300 79,40 G 34 Landrentenbr 133395,09

Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 101,80 G3 Staatsanl 1830 133398,25 G 4 do 13879 103,25 G
3 do 1330 33898,25 G 5 do 1878 10185 G
3 do 1855 10091,60 G 5 do Em 1875 104,00 b
4 do 1847 500 101,70 b 44 Lpz Stadtobl 1868 104,25 G
4 do 1852 68 500 101,7 0 bz 44 do 18re 105,50 G
4 do 13869 5001101,70 bz

Jnd Act Pr ua Stamm Prior
12 Cröllw Papierfabr 168,00 P

do Schuldverſchr 103,00 G

Diw Eiſenb St Act
187979

64 Altenburg Zeitz 145,00bzG

z e ehe le g ist
e Lpz Malzf Schkeud 14754,76 Buſchtichrad Lit C 118,80bz 7 Wir C u 73

8117 r do Stamm Pr 120 25 Po DurBodenbach 111 00bz e Augl Ei P Ob
s FranuzJoſ B 53g 79,25 G o Ausl Eiſ Obl

44 AuſſigTeplitzer 103,60 bEiſenb St P A 5 Böhm Nordbahn 85,50 6
544 Altenburg Zeitz 133,50t Altenburg Zeitz Co kz do Em 187185,0 G5 CottbusGroßenh 103,00bzP Buſchtiehr BNdw 86,80 b36
o Durx Bodenb Lt A 110,50 G do n 1871186c0 G
0 do Lt B 110,50 G do 187285,50 G

34 HalleSor Guben 98,50 P
Banku Crd Act

10 Allg D Cr A Lpz 149,00bzE

DuxBodenbach 587,25 G
do Em 1871 85 75 Pdo 1874 103 25

9 Dresdener Bank 128,75 G KaſchauOderberger 83,30 G
7 Leipz Bank 132,00 G PragDux ſco 63,75 G
5 do Caſſen Verein 103,40 bz do II Em feo Z 63,75 G
6 do Disc Geſellſch 108,75bzG Prag Turnau 86,25 G
6 Söchſ Bank 119,60 G do Em 187085 50 G
0 Weimar Bank neue 94,50 P do 18741

e

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 31 März
Berlin 4 April

Activa
1 Metallbeſtand der Beſtand an coursf deutſchem Gelde und an

Gold in Barren oder ausländ Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 577,323,000 13,719,000

2 Beſtand an Reichskaſſenſcheinen 39,019,000 2,206,000
3 do an Noten anderer Banken 18,699,000 1714,000
4 do an Wechſeln 323,169,000 35,719,000
5 do an Lombardforderungen 88,077,000 43 742,000
6 do an Efſecten 38 638,000 4,0007 do an ſonſtigen Activen 206,644,000 2,186,000

Paſſiva
M 120,000,000 unverändert

9 der Reſervefonds 16425,000 unverändert
10 der Betr d umlauf Noten 768 530,000 95,682,000
11 die ſonſt tägl fäll Verbindlichk 198,479,000 25664,000

89 das Grundcapital

12 die ſonſtigen Paſſiven 1,285,000 8099 00

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 4 April Ab Unterh 42

Trotha 4 April Unterh 3,42 5 Morg 40
Unſtrut Artern 4 April Unterp 1,84

5 Morg 2,40

Elbe 4 April Magdeburg 2,97 Torgau 243 Wittenerſte 1000 Kilo unverändert
225 exquiſite Waare bis 225 M Roggen wo 37

andgerſte S berg 298 Roßlau 2,66 Barby 3,86 Dresden 2 April 0,27



w die großen ſchönen und Leipziger Straße 31Zum 6 April r h ba mir ein C E Krause W e
3 Größtes Lager aller Lederwaaren bei tPortemonnaifes B Iaraue Fcip Stt 31 am Thurm Oigarrr enetuis

De Julius Bacher Erete Böhmische Bottkederu llandlung
Geſchäfts Eröffnung Adolf Sternfeld

Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige daß ich

mit dem heutigen Tage hier ein r 60 Gr Ulrichsſtraße 7Strickgarn und Strumpfwaaren Ceschäft en I Mei Gioſe liricheſtreſße

En gros n detail13 Leipziger Straße 13
eröffnet habe Es wird mein Beſtreben ſein durch Reellität und erſtaunlich billige Preiſe
mir das Wohlwollen des geehrten Publikums zu erwerben und bitte auf folgenden Preis
Courant zu achten Hochachtungsvoll Julius Bacher

8

Sämmtliche Strickwaaren Garantie für Haltbarkeit
Weiß baumwoll Patent Kinderſtrümpfe Zwirn Handſchuhe gatfigens angenehmes

das Paar 1 Nummer ,15 2 Nummer 0,20 Tragen für Kinder 20
Geringelte das Paar 20 Damen 0,25Weiße baumwollene Frauen Strümpfe Herren 035a Paar 30 40 u 60 Pfg vorzügl geſtrickt Vieogne wollene Filet und ſeidene
Geringelte und einfarbige à Paar 40 50 Herren Hemden von 80 Pfg an
und 60 Pfg Herren Unterkleider von 60 Pfg anHerren Strümpfe gut geſtrickt à Paar Baumw Kinderröcke ſehr gut in der Wäſche

25 und 40 Pfg von 40 Pfg ander Strümpfe à Paar von Zur Confirmation
empfehle ſchöne weiße und farbige Nöcke

Pertige Betten
von 24 bis 100 Mark

Bettfſederm à pfd 1,50 2 2,50 3 3,50
Daunem ä pfd 4,50 5 5,50 6,50 Mk

60O Große Ulrichsſtraße 60
Vom 1 Mai Große Ulrichsſtraße 3

u ümpfe v 35 Pfg an empfeWollene Frauenſtrümpf 5 Pfg an Strütnpfe c Eine große Auswahl pracht

Fulius Bacher
I a J

Engliſch waltbarſte Naturwolte das Pfd doiler Foncerttücher Corfeits Jackchen Teip igerſtr Teipzigerſtr
Pra Jephyr ſchwarz u weiß Lage 0,20 leiden i elbander Lamatücher

conleurt 6025 gehäkelte S heehre ewie alle in dies 2B und Syverin Wolle benſo Fach ſchlagende Artikel

ohairwolle Rolle 0,15 Lage 0,38 26Vigogne farbig ZollPfd 1,70 Nur reelle Waaren 13342anseniid Estremadura Pfd 2,50 Große Auswahl W Tornau
in Lagen auch Pfund Preis I W Foeste Preise Büchſenmacher Halle Leipzigerſtraße 89

empfiehlt Gewehre Teschings Pistolen Revolver in bedeutendervſieh Auswahl Billigſte Preiſe Garantie 3525

13 Leipziger Straße 13 Tusverkauf
verlegte meine der neueſten7 Sonnen und RegeuſchirmeSacke J planen J Fabrik Firma rriear Ant Spiess tinten

Gr Ulri jsſt 31r Ulrichsſtraßeund gehe gen Lager von ß A J Jacobowitz Co
Grosse Ulrichsstrasse 53

Strohsäcken Säcken und PIamnen ſowie äſche jPferdedecken Pack und Roh Leinen Wäſche und anoſtactungeGeſqaſt
empfehlen in großer Auswahl

in bekannter Güte zu bisherigen billigſten Preiſen so Oberhemden mit eleganten Einſätzen v 00 an
JAlb 5 9 Damen und Kinder Wäschen al Urj chwtr 31 vom einfachſten bis zum eleganteſten GenreL d 91 Gardinen i Sinn nd wirt Feſte habritete

Kragen Manchetten Shlipse ete

zu bekannt billigen Preiſen

2 J Jacobowitz Co,Nr 17 Große Ulrichsſtraße Nr 17
S Ich bitte die geehrten Damen S

Grosse Ulrichsstrasse 53

Gustav Unlig sS 29meine jetzige definitive Adreſſe gefälligſt zu beachten 2 z Vhren t L 4 ger
2 s Damen Mäntel Fabrik G Welsch Halle S hin Male a a s

r 17 Cr U 5 Chsstra 8 X 17 7 S n untere Leipzigerſtraße De3 4 r S E J 3 4 n S r durch r gengegenüber vom alten Dessauer n W recten Bezug aus den renommirteſten FabrikenS Regenmäntel für Damen und Kinder Ia queites Rockfagon Dolmans reizende der Schweiz zu noch nie dageweſenen
2 Vmhänge ſchwarz und couleurt S CLonfirmanden Mantillen in billigen Preiſenüberraſchender Stoff Farben und Façonauswahl auch für ſtarke Figuren Taſchenuhren jeden Genres

e vorräthig e LeuchtuhrenEn gros Bekannte Reellität Billigſte Preiſe En detail
Auswahlsendungen postfrei

G W elsCh vHalle gr Ulrichsſtraße 17

Neuheiten Perpetuale uhren
welche ſich ſelbſt aufziehen

HerrenCylinder u Ancreuhren mit u
ohne Remontoir in Metall Silber u Gold

Dito Damenuhren in Silber und Gold zu
billigen aber feſten Preiſen

Außerdem mein reichhaltiges Lager von
WMuſik Trompeter und Kuckuk Uhren
RNegulatoren ſehr billig und geſchmackvoll

e

Mein reichhaltiges Lager aller Arten

2 e Pendulen ariſer Wecker und ReiſeJ R II re iüüllöſen s Pelzsachen uhren Sivp Kaſtell und Sahmennhert
S in Earlen nd Etagenſorm Heighfen Kochpfen mir eiſernem Z Sfbernimmt zum Konſerdiren H eAufſatz oder ThonEtagen ſowie Backofenroſte Ringplatten 2 Ohr Voigt Alle vorkommenden Reparaturen und

r r z un S z neuen ren re rohe re e e7 krippen Küchenauszüſſe eiſerne Dochfenſter Aaragſen c 38 Strohhut Wäſ ch e prompt u zu ſoliden Preiſen ausgeführt
2 3 halte zu herabgeſetzten billigſten Tagespreiſen beſtens empfohlen 93 nyſehle wi Prj h P 0 t SternWilhelm Meckert n eben Fortlap engr Ulrichsſtraße 60 23 wehen villiat Pr Hensel Haenert
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage
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